
Task Force Veterinärwesen 
Fachbereich Fischseuchenbekämpfung 

1 Bei „Fischen“ im Sinne der Fischseuchenverordnung handelt es sich um Fische, Weichtiere und Krebstiere 
2 Bei Verdacht aus das Vorliegen einer anzeigepflichtigen Tierseuche bzw. bei erhöhter Mortalität 
3 Wer lebende Fische hält, verbringt oder abgibt oder tote Fische oder Teile davon verbringt, abgibt oder verwertet 

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz und  
Lebensmittelsicherheit 

Werden nur Zierfische1 ausschließlich 
nicht gewerblich in Aquarien gehalten? 

Keine Genehmigung oder 
Registrierung erforderlich 

Die Vorschriften der 
Fischseuchenverordnung 
gelten nicht! 

Mitteilungspflicht2 gemäß 
§ 9 Tierseuchengesetz 

JA 

Handelt es sich nur um wildlebende Fi-
sche1, die ausschließlich zur unmittelba-
ren Verwendung als Lebensmittel gefan-
gen oder geerntet werden? 

NEIN 

JA 

Handelt es sich nur um Zierfische1, die 
gewerblich im Zierfischhandel, in ge-
werblichen Aquarien oder nicht gewerb-
lich in Gartenteichen gehalten werden? 

NEIN 

Keine Genehmigung oder 
Registrierung erforderlich 

§§ 1-2, 11-12, 17-30 
Fischseuchenverordnung 
finden Anwendung 

Mitteilungspflicht2 gemäß 
§ 9 Tierseuchengesetz 

JA 
Gibt es eine direkte Ver-
bindung zu natürlichen 
Gewässern? 

NEIN 

NEIN 
Gibt es eine eigene Was-
seraufbereitungsanlage, 
die das Risiko der Über-
tragung von Seuchenerre-
gern in natürliche Gewäs-
ser vermeidet? 

JA 

Handelt es sich ausschließlich um 

1. eine andere Anlage als ein Aquakul-
turbetrieb, in der Fische gehalten wer-
den, die nicht in den Verkehr gebracht 
werden sollen (z. B. Zoo), 

2. eine Angelteichanlage oder 
3. einen Aquakulturbetrieb, der Fische 

aus Aquakultur direkt in kleinen Men-
gen ausschließlich für den menschli-
chen Verzehr an den Endverbraucher 
oder an örtliche Einzelhandelsunter-
nehmen (Umkreis < 100 km), die die 
Erzeugnisse direkt an den End-
verbraucher abgeben, in den Verkehr 
bringt? 

Es wird keine sonstige Tätigkeit3 gemäß 
§ 3 Fischseuchenverordnung durchge-
führt. 

Registrierung gemäß § 6 
Fischseuchenverordnung 
erforderlich 

JA 

Genehmigung gemäß  
§§ 3-5 Fischseuchenver-
ordnung erforderlich 

NEIN 

JA 

NEIN 

Buchführungspflicht ge-
mäß § 8 Fischseuchen-
verordnung  

Mitteilungspflicht2 gemäß 
§ 7 Fischseuchenverord-
nung und § 9 Tierseu-
chengesetz 

Untersuchungspflicht (Eigenkontrolle), sofern empfängliche 
Fische vorhanden sind (§ 7 Fischseuchenverordnung)  

Amtliche Überwachung gemäß § 9 Fischseuchenverordnung 

Fließschema 

Genehmigung und Registrierung von Aquakulturbetrieben 
Pflichten und Überwachung 

 


